
Tätigkeitsbericht 
des Vereins "Erde im Wandel" 

für das Jahr 2023 

I. Einleitung

Der Verein "Villach im Wandel" widmet sich dem Ziel, einen ökologischen und sozialen Wandel in 

unserer Gesellschaft zu fördern und aktiv zu gestalten, um eine lebenswerte Zukunft für alle 

Lebewesen zu ermöglichen. Als gemeinnütziger Verein setzen wir uns durch vielfältige 

Bildungsangebote, Projekte und gemeinschaftliche Initiativen für eine nachhaltige Transformation 

in den Bereichen Gesellschaft, Ökologie, Soziales, Ökonomie und Kultur ein. Unser Engagement 

umfasst die Bewusstseinsbildung, die Vermittlung praktischer Handlungsanleitungen und die 

Unterstützung von Menschen, die sich aktiv für den gesellschaftlichen Wandel einsetzen. Mit 

diesem Tätigkeitsbericht möchten wir die wesentlichen Aktivitäten des Vereins im Jahr 2023 

dokumentieren. 

Abbildung 1. Biologische Lebensmittel aus eigener Produktion sind ein wichtiger Bestandteil eines

Wandels in unserer Gesellschaft. 



II. Allgemeine Daten zum Verein 

Vorstand bis 22.06.2023: 

Obmensch - Sascha Jabali-Adeh 

Obmensch-Stellvertreter - Adnan Osmicic

Kassierin: Manuela Dobernig

Schriftführerin: Vanessa Rainer

Vorstand ab 23.06.2023: 

Obmensch - Sascha Jabali-Adeh 

Obmensch-Stellvertreter - Gernot Maximilian Rainer

Kassierin: Manuela Dobernig

Schriftführerin: Vanessa Rainer

Vereinssitz: 

Willroiderstraße 9/2

9500 Villach 

III. Laufende Vereinsaktivitäten

Mit großer Freude konnten wir am Freitag, den 23.06.2023 unsere zweite Generalversammlung 

nach der Vereinsgründung abhalten. Bei dieser Gelegenheit änderte sich auch die Verantwortung 

für den stellvertretenden Obmenschen. Wir durften Gernot Maximilian Rainer in dieser 

verantwortungsvollen Position willkommen heißen. Dieses Treffen bot eine wertvolle Gelegenheit, 

gemeinsam die Weichen für die zukünftige Arbeit zu stellen. Es herrschte eine positive und 

motivierte Atmosphäre. Ebenso beschlossen wir die Anstellung eines:einer 

Mitarbeiters:Mitarbeiterin, um die geplanten Vereinsaktivitäten zu koordinieren. Wir konnten 

unseren neuen Mitarbeiter mit Anfang September 2023 begrüßen.

Regelmäßige Treffen des Vorstands und der Mitwirkenden finden vor allem im 

Gemeinschaftsgarten (Gemeinde Finkenstein am Faakersee) statt, der als zentraler Ort für 

Austausch und Planung dient. In dieser inspirierenden Umgebung werden wichtige 

Entscheidungen getroffen, Projekte besprochen und neue Ideen entwickelt. 

Der Garten bietet nicht nur Raum für die praktische Umsetzung unserer Ziele, sondern stärkt auch 

das Gemeinschaftsgefühl und den Zusammenhalt im Verein. Der Garten zeigt, wie durch einen 

schonenden Umgang mit der Ressource Boden und die Förderung der Biodiversität langfristig 

fruchtbare und resiliente Ökosysteme entstehen können. Durch die Vermeidung langer 



Transportwege und den Aufbau von Nützlingsunterkünften wird zudem ein Beitrag zum 

ökologischen Gleichgewicht und zur Wiederherstellung vitaler Lebensräume geleistet und die 

Mitwirkenden haben die Möglichkeit sich durch die bewirtschafteten Gartenflächen zu versorgen.

Für die Bewirtschaftung von Gartenflächen entstehen für die Mitwirkenden keinerlei Kosten, die 

Gartenflächen werden uns von Unterstützer:innen frei zur Verfügung gestellt.

Abbildung 2. Im unserem Gemeinschaftsgarten kommen wir zusammen und setzen gemeinsam

Projekte um.



IV. Wissensvermittlung durch Workshops und Veranstaltungen

Parallel zur Arbeit im Garten wurden Workshops und Veranstaltungen organisiert, die das 

Bewusstsein für regenerative Praktiken und nachhaltige Lebensweisen stärken sollen. Alle 

Veranstaltungen, die vom Verein aus angeboten werden, stehen den Teilnehmer:innen, ob 

Vereins-intern oder Vereins-extern, kostenlos zur Verfügung. Es folgt eine kurze 

Zusammenfassung der vermittelten Inhalte, ein Veranstaltungskalender mit Datum und 

Teilnehmer:innen-Zahl ist im Anhang des Berichts beigefügt.

Die Veranstaltung „Wissenswertes über Bienen“ bot einen tiefen Einblick in die artgerechte 

Bienenhaltung und die Bedeutung der Bienen als Bestäuber, die für den Erhalt der Menschheit 

unverzichtbar sind. Die Teilnehmer*innen lernten, wie sie zur Regeneration von 

Bienenpopulationen beitragen können, indem sie einfache, aber wirkungsvolle Maßnahmen 

ergreifen.

Ein weiteres zentrales Thema der Bildungsarbeit war die Nutzung lokaler, regenerativer 

Ressourcen. Im Workshop „Die Rosskastanie – Eine heimische Waschnuss und Heilpflanze“ 

wurde vermittelt, wie aus regional verfügbaren Mitteln, wie der Rosskastanie, ökologische 

Waschmittel hergestellt werden können. Diese geldfreie und umweltschonende Praxis zeigt auf, 

wie regenerative Ansätze in den Alltag integriert werden können, um industrielle Abhängigkeiten 

zu reduzieren und gleichzeitig die natürlichen Kreisläufe zu unterstützen.

Die „Einfach Fermentieren“-Workshops im Kanzianigarten verdeutlichten das Potenzial 

traditioneller Konservierungsmethoden, die ohne zusätzlichen Energieaufwand auskommen. 

Fermentation ist nicht nur eine ressourcenschonende Methode zur Haltbarmachung von 

Lebensmitteln, sondern trägt auch zur Erhaltung und Steigerung ihrer Nährstoffdichte bei – ein 

weiteres Beispiel dafür, wie regenerative Praktiken zur Stärkung der Gesundheit und zur Schonung 

der Umwelt beitragen können.

Ebenso wichtig war der Fokus auf den Erhalt von sortenreinem, vermehrbarem Saatgut, 

insbesondere alter Sorten. Diese traditionellen Saatgutsorten sind von unschätzbarem Wert für die

Bewahrung der biologischen Vielfalt und die Sicherstellung einer resilienten Landwirtschaft. 

Durch Saatgutgewinnungs-Workshops wurde das Wissen über die Vermehrung und den Erhalt 

dieser Sorten weitergegeben, um die Grundlage für eine nachhaltige Nahrungsmittelproduktion 

und die Unabhängigkeit von industriellem Saatgut zu stärken. 



 

Abbildung 3. Bei den Saatgut-Gewinnungs-Workshops gab wurde vermittelt wie wichtig der Erhalt

der Vielfalt ist.

Abbildung 4. Im Kanzianigarten fanden mehrere Workshops zum Fermentieren von frischen

Lebensmitteln statt.



V. ANHANG

Kostenlose Bildungsveranstaltungen im Kalenderjahr 2023

Thema Datum Dauer Ort

Anzahl der 

Teilnehmer:

innen

Wissenswertes über Bienen

mit Erich Pak

(Vortrag)

30.06.2023 2 Std.
MYZEL (Lederergasse 18, 9500

Villach)
5

Einfach Fermentieren 

mit Gernot Dorfer 

(Workshop)

15.09.2023 3 Std. Kanzianigarten-Finkenstein 5

Einfach Fermentieren 

mit Gernot Dorfer 

(Workshop)

20.09.2023 3 Std. Kanzianigarten-Finkenstein 3

Einfach Fermentieren 

mit Gernot Dorfer 

(Workshop)

21.09.2023 3 Std. Kanzianigarten-Finkenstein 6

Einfach Fermentieren 

mit Gernot Dorfer 

(Workshop)

27.09.2023 3 Std.

Freiraum E.R.D.E.*

(Willroiderstraße 9, 9500 

Villach)

8

Einfach Fermentieren 

mit Gernot Dorfer 

(Workshop)

28.09.2023 3 Std.

Freiraum E.R.D.E.*

(Willroiderstraße 9, 9500 

Villach)

6

Einfach Fermentieren 

mit Gernot Dorfer 

(Workshop)

30.09.2023 3 Std.

E.R.D.E.*

(Willroiderstraße 9, 9500 

Villach)

8

Rosskastanien - Unsere 

heimische Waschnuss

mit Ilse Schindler

(Workshop)

13.10.2023 2 Std.

E.R.D.E.*

(Willroiderstraße 9, 9500 

Villach)

7



Einfach Fermentieren 

mit Gernot Dorfer 

(Workshop)

08.11.2023 3 Std.

E.R.D.E.*

(Willroiderstraße 9, 9500 

Villach)

7

Saatgutgewinnung 

mit Andreas Greguric

(Workshop)

09.11.2023
2,5 

Std.

E.R.D.E.*

(Willroiderstraße 9, 9500 

Villach)

8

Saatgutgewinnung 

mit Andreas Greguric

(Workshop)

23.11.2023
2,5 

Std.

MYZEL

(Lederergasse 18, 9500 Villach)
12


